
kunst und umwelt 2015

16. april – 27. mai 2015

River Tales 
Fotografische Narrative 
entlang des Nils
 
Eine Ausstellung des Goethe-Instituts Sudan



Die Landschaft entlang des Nils stellt eine der ältesten Kulturregionen Afrikas 

dar und ist zugleich eine der größten Stromoasen des Kontinents. Von ihren 

Quellen im Hochland Äthiopiens und im dichten Regenwald Zentralafrikas, 

fließen Weißer und Blauer Nil in Khartum zusammen und der Strom setzt 

seine Reise durch die Wüste fort, bis er ins Mittelmeer mündet. „River Tales“ 

zeigt Aufnahmen aus Ägypten, Äthiopien und dem Sudan. Die Ausstellung 

ist Ergebnis eines vom Goethe-Institut initiierten Workshops für professionelle 

Nachwuchsfotografen aus der Region. Ziel des Workshops war, fotografische 

Erzählweisen über die Lebensader Ostafrikas zu entwickeln. Nach der Erstprä-

sentation in der sudanesischen Hauptstadt Khartum, zeigt das Umweltbundes-

amt in Kooperation mit dem Goethe-Institut Sudan die Bilder zum ersten Mal 

in Deutschland.

Wir laden Sie und Ihre Begleitung 
herzlich ein zur Eröffnung der 
Ausstellung im Umweltbundesamt 
am Donnerstag, 16. April 2015, 
um 18:30 Uhr.

Kontakt
Fotini Mavromati
Kunstbeauftragte

Umweltbundesamt
Wörlitzer Platz 1
06844 Dessau-Roßlau

T.	 03 40 / 21 03 - 23 18
F.	 03 40 / 21 04 - 23 18
E.	fotini.mavromati@uba.de

www.umweltbundesamt.de

Es sprechen 
Dr. Thomas Holzmann 
Vizepräsident des Umweltbundesamtes

Manfred Ewel
Leiter des Goethe-Instituts Sudan 

Wörlitzer Platz 1
06844 Dessau-Roßlau

Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag bis Sonntag: 9 bis 16 Uhr

Eintritt frei

River Tales. Fotografische Narrative entlang des Nils


